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Versionsnummern (Firmware / Beschreibung) 
 

DIE ERSTEN BEIDEN STELLEN DER VERSIONSNUMMER DER TECHNISCHEN BESCHREI-

BUNG UND DIE ERSTEN BEIDEN STELLEN DER FIRMWARE-VERSION DER HARDWARE 

MÜSSEN ÜBEREINSTIMMEN! SIE BEZEICHNEN DIE FUNKTIONALE ZUSAMMENGEHÖRIG-

KEIT ZWISCHEN GERÄT UND TECHNISCHER BESCHREIBUNG. 

DIE BEIDEN ZIFFERN NACH DEM PUNKT DER VERSIONSNUMMER BEZEICHNEN KOR-

REKTUREN DER FIRMWARE UND/ODER BESCHREIBUNG, DIE KEINEN EINFLUSS AUF DIE 

FUNKTIONALITÄT HABEN. 

 

 

Download von Technischen Beschreibungen 
 

Alle aktuellen Beschreibungen unserer Produkte stehen über unsere Homepage im Internet 
zur kostenlosen Verfügung. 

Homepage:  http://www.hopf.com 

E-mail:  info@hopf.com  

 

 

Symbole und Zeichen 
 

 

 

Betriebssicherheit 
 
Nichtbeachtung kann zu Personen- oder Materialschäden führen.  

 

 

 

Funktionalität 
 
Nichtbeachtung kann die Funktion des Systems/Gerätes beeinträchtigen. 

 

 

 

Information 
 
Hinweise und Informationen 

 

  

http://www.hopf.com/
mailto:info@hopf.com
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Sicherheitshinweise 
 
Die Sicherheitsvorschriften und Beachtung der technischen Daten dienen 
der fehlerfreien Funktion des Gerätes und dem Schutz von Personen und 
Material. Die Beachtung und Einhaltung ist somit unbedingt erforderlich.  

Bei Nichteinhaltung erlischt jeglicher Anspruch auf Garantie und Gewähr-
leistung für das Gerät.  

Für eventuell auftretende Folgeschäden wird keine Haftung übernom-
men. 

 
 

 

Gerätesicherheit 
 
Dieses Gerät wurde nach dem aktuellsten Stand der Technik und den 
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gefertigt. 

Die Montage des Gerätes darf nur von geschulten Fachkräften ausgeführt 
werden. Es ist darauf zu achten, dass alle angeschlossenen Kabel ord-
nungsgemäß verlegt und fixiert sind. Das Gerät darf nur mit der auf dem 
Typenschild angegebenen Versorgungsspannung betrieben werden. 

Die Bedienung des Gerätes darf nur von unterwiesenem Personal oder 
Fachkräften erfolgen. 

Reparaturen am geöffneten Gerät dürfen nur von der Firma hopf  Elekt-

ronik GmbH oder von entsprechend ausgebildetem Fachpersonal ausge-
führt werden.  

Vor dem Arbeiten am geöffneten Gerät oder vor dem Auswechseln einer 
Sicherung ist das Gerät immer von allen Spannungsquellen zu trennen. 

Falls Gründe zur Annahme vorliegen, dass die einwandfreie Betriebssi-
cherheit des Gerätes nicht mehr gewährleistet ist, so ist das Gerät außer 
Betrieb zu setzen und entsprechend zu kennzeichnen.  

Die Sicherheit kann z.B. beeinträchtigt sein, wenn das Gerät nicht wie 
vorgeschrieben arbeitet oder sichtbare Schäden vorliegen.  

 
 

CE-Konformität 
 

Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der EG-Richtlinien 2004/108/EG 
"Elektromagnetische Verträglichkeit" und 2006/95/EG "Niederspannungs-
Richtlinie". 

Hierfür trägt das Gerät die CE-Kennzeichnung  
(CE = Communautés Européennes = Europäische Gemeinschaften)  

 

Das CE signalisiert den Kontrollinstanzen, dass das Produkt den Anforderungen der EU-Richt-
linie - insbesondere im Bezug auf Gesundheitsschutz und Sicherheit der Benutzer und Ver-
braucher - entspricht und frei auf dem Gemeinschaftsmarkt in den Verkehr gebracht werden 
darf. 
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1  Systembeschreibung 6844DekaFlex 
 

Die hopf  Systeme 6844DekaFlex (6844DF) orientieren sich mit ihrem breiten Spektrum an 

Funktionalität und Integrierbarkeit an den Bedürfnissen des modernen, industriellen Umfeldes 
sowie der heutigen Computer- und Netzwerkumgebung, in dem diese Systeme zum Einsatz 
kommen. 

Es wurde bei der Konzeption der Systeme besonderer Werte auf die universelle Einsatzmög-
lichkeit in Verbindung mit einem optimalen Kosten/Nutzen Verhältnis für die unterschiedlichen 
Einsatzgebiete gelegt. 

Des Weiteren lassen sich mit diesen Systemen schnell und einfach maßgeschneiderte Kun-
denlösungen realisieren um auch spezifische Projektanforderungen zu erfüllen. 

Synchronisation (GPS) 

Das hopf System 6844DF steht dem Kunden aktuell als GPS System zur Verfügung. 

Funktionalität 

Der 6844DekaFlex Netzwerkzeitserver ermöglicht die hochgenaue Synchronisation von Netz-
werken und industriellen Anwendungen sowie die effiziente und zentrale Netzwerküberwa-
chung (optionale Funktion) und die effiziente Netzwerküberwachung jedes einzelnen NTP 
Zeitservers (optionale Funktion). 

Für die jeweiligen Anwendungen stehen eine Vielzahl von Funktionskarten zu Verfügung, mit 
denen, von der einfachen Impulsausgabe in den unterschiedlichsten Hardwareausführungen 
bis zum hoch genauen NTP TimeServer, fast alle Kundenanforderungen realisiert werden 
können.  

Modularität 

Die Systeme bieten in ihren Standardkonfigurationen bereits eine entsprechende Modularität, 
was den Einsatz unterschiedlicher Funktionskarten, Spannungsversorgungen und nachträgli-
che Erweiterbarkeit angeht. 

Die Systeme können darüber hinaus mit zusätzlichen Erweiterungsmöglichkeiten geliefert 
werden. Dies erlaubt eine einfache Anpassung der Systeme auf sich nachträglich ändernde 
Anforderungen. 

Wartungsfreiheit 

In Verbindung mit der völligen Wartungsfreiheit (kein zusätzlicher Serviceaufwand) und hohen 
Zuverlässigkeit der Geräte wird ein hohes Maß an Flexibilität und hoher Verfügbarkeit erreicht.  

Nachrüstung 

Eine Erweiterung der Systeme mit Funktionskarten ist möglich und kann vom Kunden selbst 
durchgeführt werden. So können Funktionalitäten mit minimalem Aufwand leicht und kosten-
günstig vor Ort nachgerüstet werden.  

Folgende Funktionskarten sind für die Erweiterung des hopf  Systems 6844DF freigegeben: 

¶ Karte 7112 Optokopplerkarte mit 24 Optokoppler-Ausgängen  

¶ Karte 7121 Relaiskarte mit 24 Relais-Ausgängen  

¶ Karte 7170 Universal-Ausgabekarte, 4-Kanal  

¶ Karte 7248 LWL Multimode, 4 Ausgänge  

¶ Karte 7265 IRIG-B Ausgabekarte  

¶ Karte 7266 IRIG-B Ausgabekarte  

¶ Karte 7273 NTP / SINEC H1 LAN Karte  

¶ Karte 7318 Ausgabekarte für DCF77 Antennensimulation (77,5 kHz)  

¶ Karte 7406 Nebenuhrenkarte (erfordert externe Einspeisung der Linienspannung)  
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Einige Basis-Features der Systeme: 

¶ System als GPS System verfügbar 

¶ Einfache Bedienung über Tastatur und LCD-Anzeige in der Frontblende 

¶ Alle Kabelanschlüsse auf der Rückseite 

¶ Alle Einstellungen der Steuerkarte 6844DF können je nach Ausführung entweder über 
eine serielle Remote-Schnittstelle oder via LAN Management Modul mittels der 

hmc  Remote Software durchgeführt werden. 

¶ Ausgabe von 4 hochgenauen und frei parametrierbaren Signalen / Impulsen (er-
fordert zusätzliche Hardware). 

¶ Bei Bestückung mit LAN Management Modul können alle Einstellungen der Steuer-
karte über LAN durchgeführt und das System überwacht werden. 

¶ Lieferbar mit redundanten Netzteilen für verschiedene Versorgungsspannungen, AC 
und DC Netzteile kombinierbar. Entfall des redundanten Netzteils zur Kostenoptimie-
rung möglich. 

¶ Bestückung mit mind. 3 bis max. 10 vollständig voneinander unabhängigen NTP LAN 
Modulen 

¶ Gehäuse mit zusätzlicher Erdschraube für Leitungen bis 16mm² 

¶ AC Spannungseinspeisung nach IEC/EN 60320-1/C14 und mit  EMI-Netzentstörfil-
ter 

¶ Vorbereitet für die Nachrüstung von Funktionskarten durch den Kunden 

¶ Ausgabe eines frei parametrierbaren digitalen IRIG-B Taktes (erfordert zusätzliche 
Hardware). 

¶ Hohe Freilaufgenauigkeit durch Regelung der internen Quarzbasis 

¶ Potentialtrennung des GPS-Antennenkreises (nur GPS) 

¶ System vollständig wartungsfrei 

¶ SyncOFF Timer (Empfangsausfallüberbrückung) für fehlermeldungsfreien Betrieb 
auch bei schwierigen Synchronisationsbedingungen. 

¶ Redundante Mehrfachüberprüfung des Synchronisationssignals für eine fehler-
freie und sprungfreie Signalauswertung. 

¶ Wartungsfrei gepufferte Notuhr für min. drei Tage. 

 

Erweiterungs-Optionen 

¶ Kundenspezifische Systemanpassungen für "maßgeschneiderte" Projektlösungen. 

 

Das System 6844DF ist für den Einsatz in Verbindung mit Management-Systemen konzipiert. 

Das System kann sowohl entweder über eine serielle Remote Schnittstelle parametriert, oder 
unter Einsatz eines LAN Management Moduls in einer Netzwerkumgebungen überwacht 

(SNMP/SYSLOG/eMail-Notification) und über die hopf  Management Console (hmc ) para-

metriert werden. 

Zusätzlich stehen in der 6844DF Version vier hochgenaue, programmierbare interne Impulse 

zur Verfügung, die sich ausschließlich über die hopf  Manangement Console (hmc ) konfigu-

rieren lassen und über optionale Hardware in verschiedenen elektrischen Pegeln oder über 
LWL ausgegeben sind. 

Die serielle Verbindung wird über die Remote-Schnittstelle COM0 (9600, 8, n, 1) hergestellt. 
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1.1.1  Aufbau System 6844DF im 19" Baugruppenträger 3HE/84TE 

Der Aufbau des Systems erfolgt standardmäßig in einem Standard 1/1 19" Baugruppenträger 
mit 3HE/84TE. 

 

System bestehend aus: 

¶ 1/1 19" Baugruppenträger 3HE 

¶ Je nach Ausführung mit Einzelnetzteil oder mit redundanten Netzteilen für folgende 
Versorgungsspannungen: 

o 100 - 240V AV 

o 110 - 250V DC 

o 36 - 72V DC 

o 18 - 36V DC 

¶ Bei Bestückung mit redundanten Netzteilen: 

Kombination von Netzteilen für verschiedene Versorgungsspannungen kombinierbar 

¶ Spannungseinspeisung: 

o AC Netzteile mit Anschluss nach IEC/EN 60320-1/C14 und EMI-Netzentstörfilter 

o DC Netzteil mit 2-pol Steckverbinder und zusätzlichem Erdanschluss 

¶ Anschluss für PE Leitungen bis 16mm² 

¶ Systemfrontblende mit LCD-Anzeige (2x16), Tastatur (25 Tasten) 

¶ Steuerkarte 6844DF für: 

o Empfang und Auswertung des Synchronisationssignals 

o Tastatursteuerung 

o Displaysteuerung 

o System-Bus Steuerung 

o Zeitverteilung im System 

¶ DCF77 Antennensimulation (77,5kHz) via BNC-Buchse 

¶ System-Bus mit zwei Erweiterungssteckplätzen für 3HE/4TE Funktionskarten 

¶ Management Modul bestehend aus: 

o entweder serieller Remote-Schnittstelle und Statusausgang via Relais  

o oder LAN Management Modul und Statusausgang via Relais 

¶ Mind. 3 bis max. 10 vollständig voneinander unabhängigen NTP LAN Modulen 
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System Frontansicht 3HE/84TE: 

 
 
 

System Rückseite/Einschubseite 3HE/84TE: 

System 6844DF mit 2x Netzteil für AC-Einspeisung und LAN Management Modul 

 
 

System 6844DF mit 2x Netzteil für AC-Einspeisung und serieller Remote-Schnittstelle 

 
 

System 6844DF mit 2x Netzteil für 110-250V DC-Einspeisung und serieller Remote-Schnittstelle 
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1.1.1.1  19" Baugruppenträger 3HE/84TE 

Der Aufbau des Systems erfolgt standardmäßig in einem Standard 1/1 19" Gehäuse 
3HE/84TE für den Schaltschrankeinbau geliefert werden. 
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1.1.1.2  Anzeige und Tastatur 

 

Anzeige 

Die Anzeige besteht aus einer zweizeiligen 
LCD-Anzeige (Liquid Crystal Display) mit 
2x16 Zeichen und Hintergrundbeleuchtung. 

 

 

Die Beleuchtung wird durch 
einen Tastendruck aktiviert 
und schaltet sich nach ca. 
4 min. ohne Betätigung der 
Tastatur automatisch wie-
der ab. 

 

Zur Beschreibung der Anzeigefunktionen 
siehe Kapitel 5 Systemparametrierung und 
-bedienung. 

 

Tastatur 

Die alphanumerische Tastatur mit 25 Tastern 
dient zur menügeführten Bedienung des Uh-
rensystems. 

1.1.1.3  System-Bus 6000 

In dem System 6844DF befindet sich der System-Bus bestehend aus Busplatine mit  
VG-Leisten, über welche die Steuerkarte 6844DF und die Funktionskarten verbunden sind. 

Der System-Bus dient zur: 

¶ Verteilung der Zeitinformation. 

¶ Kommunikation zwischen der Steuerkarte 6844DF und den Funktionskarten. 

¶ Übertragung des geregelten Sekundentaktes (PPS). Dieser dient zur Synchronisation 
der Datenausgabe der implementierten Funktionskarten. 

¶ Verteilung des geregelten DCF77 Taktes (generiert von der Steuerkarte 6844DF). 

¶ Umlaufender Auto-Reset Kreis, für die laufende Überprüfung der sich im System be-
findlichen System-Bus Funktionskarten. 

¶ Spannungsversorgung der eingesetzten Karten. 
 

Jede aktiv (Senden und Empfangen) im System-Bus eingebundene Funktionskarte verfügt 
über eine SEND LED. Diese LED signalisiert welche der Funktionskarten gerade auf dem 
System-Bus aktiv ist. 

Funktionskarten die nur Daten vom System-Bus abnehmen verfügen über keine SEND LED. 

1.1.1.4  Steckplätze für Funktionskarten 

Im System 6844DF können standardmäßig zusätzlich zu den NTP LAN Modulen bis zu zwei 
Funktionskarten implementiert werden. Grundsätzlich kann dabei der Steckplatz für die zu-
sätzliche Funktionskarte frei gewählt werden. 

 

Ausnahmen bei der Steckplatzwahl sind dem Kapitel 7 Funktionskarten 
 zu entnehmen. 
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1.2  Quick Install 

 

¶ System erden / Spannung anschließen 

¶ Anschließen der Antennenanlage 

¶ Spannung einschalten 

¶ Eingabe lokale Zeit und Datum 

¶ Eingabe Differenzzeit 

¶ Eingabe Position 

¶ Eingabe Umschaltzeitpunkt S Ĕ D  

¶ Eingabe Umschaltzeitpunkt D Ĕ S 

¶ Minutenwechsel abwarten 

¶ Software-Reset auslösen 

¶ Korrekte Übernahme der Differenzzeit mit SHOW-Funktion prüfen 

¶ Korrekte Übernahme der Position mit SHOW-Funktion prüfen 

¶ Korrekte Übernahme des Umschaltzeitpunktes S Ĕ D mit SHOW-Funktion prüfen 

¶ Korrekte Übernahme des Umschaltzeitpunktes D Ĕ S mit SHOW-Funktion prüfen 

¶ Hardware-Reset auslösen 

¶ Basis Parametrierung der enthaltenen LAN Module via Netzwerk-Konfigurations-As-

sistent der hmc  (hopf  Management Console) durchführen 

¶ Ausfallsicheres Abspeichern der Parameter und detailierte Parametrierung der LAN 
Module via WebGUI der LAN Module vornehmen 

 
Das System sollte nach weniger als 30 Minuten funksynchron sein. 

Überprüfbar mittels: 

¶ LCD-Anzeige 

¶ Status Relais Ausgabekarte mit Status-LEDs 
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2  Synchronisation des Systems 6844DF 

Das GPS-System 6844DF wird auch als "Master-System" bezeichnet. Diese Systemvariante 
verfügt über einen internen GPS-Empfänger. 

2.1  Übersicht und Einstellung der Synchronisationsquellen 

Möglichkeiten der Systemsynchronisation und deren erforderlichen Einstellungen: 

 Master  

 Sync.Kanal 
 

 Menü 

GPS 
Antennen-

signal 

1.01 ZEIT o 

1.02 DIFFERENZZEIT + 

1.03 
UMSCHALTZEIT WZ Ĕ SZ  
(Standardzeit Ĕ Sommer-
zeit) 

+ 

1.04 
UMSCHALTZEIT SZĔ WZ  
(Sommerzeit Ĕ Standard-
zeit) 

+ 

1.31 
SYSTEM-Byte / 
Synchronisations-Mode 
(Bit2 - Bit0) 

000 

 

 + immer erforderlich 
 (+) nur bei Bedarf erforderlich 
 o nicht erforderlich - aber möglich 
 - Eingabe nicht möglich oder keine Funktion 

 

2.1.1  Synchronisation mit GPS 

GPS Funkuhrensysteme werden über das von den GPS Satelliten gesendete Zeitsignal syn-
chronisiert. Hierfür ist das Master System 6844DF mit einem internen GPS-Empfänger aus-
gestattet. Für den Empfang des GPS-Signals ist die Installation einer geeigneten GPS-Anten-
nenanlage notwendig. Einzelheiten über die GPS Funktionsweise werden in Kapitel 11.2 GPS 
(Global Positioning System) beschrieben.  

Die aus GPS empfangende Zeitbasis ist UTC-basierend und enthält keine lokalen Zeitinfor-
mationen wie Differenzzeit und Umschaltzeitpunkte, diese Parameter sind für Berechnung  der 
Lokalzeit im System zu konfigurieren. 
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3  Installation - System 6844DF im 3HE - Gehäuse 

Nachfolgend wird die Installation der Systemhardware beschrieben. 

3.1  Einbau des 19" 3HE Baugruppenträgers 

Der Aufbau des Systems erfolgt in einem Standard 3HE/84TE 19" Gehäuse für den Schalt-
schrankeinbau (Maße siehe Kapitel 1.1.1 Aufbau System 6844DF im 19" Baugruppenträ-
ger 3HE/84TE) 

 

Folgende Schritte sind durchzuführen: 

¶ Baugruppenträger in Schaltschrank einsetzen und mit 4 Schrauben an den Haltewinkeln 
an der Vorderseite des Baugruppenträgers festschrauben. 

 

 

Die Lüftungsöffnungen oben und unten dürfen nicht verdeckt werden. 
Ansonsten ist die passive Belüftung (Konvektion) unwirksam und es 
kann bei mangelnder Konvektion und/oder thermischer Kopplung mit 
umgebenden Geräten zu einem Überschreiten der maximal zulässi-
gen Betriebstemperatur des Gerätes kommen. 

 

 

Bei höheren Umgebungstemperaturen wird eine aktive Kühlung / Be-
lüftung empfohlen. 

 
 

¶ Auf ausreichenden Platz zwischen der Einschubseite des Baugruppenträgers und dem 
Schaltschrank achten, um Anschlusskabel an das System montieren zu können. 

 

3.2  Erdung 

Die Erdung des Systems 6844DF erfolgt in der Regel über die PE-Leitung der Spannungszu-
leitung. 

Eine zusätzliche Erdungsleitung (bis 16mm²), für die Realisierung von Überspannungsschutz-
konzepten, kann mit der sich am System befindlichen Erdschraube an das Gehäuse ange-
schlossen werden.  
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3.3  Spannungsversorgung  

Das System 6844DF ist mit unterschiedlichen Netzteilvarianten verfügbar. 

System 6844DekaFlex ist mit Einzelnetzteil oder mit redundanten Netzteilen für folgende Ver-
sorgungsspannungen verfügbar: 

o 100 - 240V AC 

o 110 - 250V DC 

o 36 - 72V DC 

o 18 - 36V DC 

 

3.3.1  AC Spannungsversorgung 

Beim Anschluss der Spannung ist auf folgendes zu achten: 

¶ Korrekte Spannungsart AC 

¶ Spannungshöhe 
 

Die Spannungseinspeisung erfolgt über einen Kaltgerätestecker mit EMI Netzfilter nach 
IEC/EN 60320-1/C14  

 

¶ Kaltgerätekabel in Netzspannungseingang des 
Systems stecken. 

¶ Kaltgerätekabel mit Stromnetz verbinden bzw. Lei-
tungsschutzschalter einschalten. 

 

 

Wird eine falsche Spannung an das System 6844DF angelegt, kann das Sys-
tem beschädigt werden. 

 

3.3.2  DC Spannungsversorgung 
 

 

Es ist sicherzustellen, dass die externe Spannungsquelle ausgeschaltet ist. 
Bei dem Anschluss der Zuleitung ist auf die richtige Polung und auf den 
Anschluss der Erdung zu achten! 

 
 

 

¶ Die Leitung für die Spannungsversorgung wird über einen 
2-pol Steckverbinder mit zusätzlichem Erdanschluss und Ver-
riegelung mit dem System 6844DF verbunden: 

 

+Vin: Pluspol (Kontakt 1) 

ïVin: Minuspol (Kontakt 2) 

PE: Erdung 
 

 
 

 

Wird eine falsche Spannung an das System 6844DF angelegt, kann das 
System beschädigt werden. 

 

3.3.3  Netzteilspezifikationen 

Alle Spezifikationen bezüglich der Spannungsversorgungen sind im Kapitel 10 Technische 
Daten nachzulesen. 
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3.3.4  Absicherung 

Beim Anschließen des Systems 6844DF ist auf eine geeignete Absicherung der Versorgungs-
spannung zu achten. 

Dementsprechend sind die Leistungsdaten dem Typenschild auf dem Gerät zu entnehmen. 
Zurzeit ist das System 6844DF standardmäßig mit einem Netzteil ausgestattet, dessen Leis-
tungsaufnahme bei max. 20 VA liegt. 

 

Löst die interne Sicherung (Geräteschutz) aus, liegt mit hoher Wahr-
scheinlichkeit ein Gerätedefekt vor. In diesem Fall ist eine Überprüfung 
des Gerätes im Werk erforderlich! 

 

3.4  Sicherheits- und Warnhinweise 

Um einen sicheren Betrieb des Gerätes zu gewährleisten und alle Funktionen nutzen zu kön-
nen, lesen Sie diese Anleitung bitte vollständig durch! 

 

Vorsicht: Niemals bei anliegender Spannung am offenen Gerät arbeiten! 
Lebensgefahr! 

 

Das System 6844DF ist ein Einbaugerät. Die Installation und Inbetriebnahme darf nur von 
entsprechend qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden. Dabei sind die jeweiligen lan-
desspezifischen Vorschriften (z.B. VDE, DIN) einzuhalten. 

Insbesondere ist vor der Inbetriebnahme sicherzustellen, dass  

¶ der Netzanschluss fachgerecht ausgeführt und der Schutz gegen elektrischen Schlag 
sichergestellt ist! 

¶ der Schutzleiter angeschlossen ist! 

¶ alle Zuleitungen ausreichend abgesichert und dimensioniert sind! 

¶ alle Ausgangsleitungen dem max. Ausgangstrom des Gerätes entsprechend dimen-
sioniert oder gesondert abgesichert sind! 

¶ ausreichend Konvektion gewährleistet ist! 
 

Im Gerät befinden sich Bauelemente mit lebensgefährlicher Spannung und hoher gespeicher-
ter Energie! 

 

3.5  Anschluss Synchronisationsquelle 

GPS Antennenanlage 

Die Koaxialleitung der GPS Antennenanlage wird auf die mit "GPS in" bezeichnete BNC-
Buchse auf der Steuerkarte 6844DF aufgesteckt. Nähere Beschreibungen zur Installation der 
Antennenanlage, wie beispielsweise Kabellängen oder Kabeltypen, befinden sich im Doku-
ment "Antennenanlage GPS". 
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3.6  Anschluss serielle Remote Schnittstelle 

Die seriellen Schnittstellen sind wie folgt belegt: 

3HE/4TE Frontblende 
 

 

 

 

LED: Power = Power / Operation ï Sync = Synchron 

SUB-D Stecker Status Relais 

Pin Belegung 
1 n.c.  

2 PWR -  REL2 Mittenkontakt (c)  

3 PWR -  REL2 Schl ießer (no)  

4 n.c.  

5 GND 

6 PWR -  REL2 Öffner (nc)  

7 SYNC -  REL1 Öffner (nc)  

8 SYNC -  REL1 Mittenkontakt (c)  

9 SYNC -  REL1 Schließer (no)  

 

 

SUB-D Stecker 9-polig - Remote 

Pin Belegung 
1  n.c.  

2  RxD  RS232c 

3  TxD  RS232c 

4  n.c.  

5  GND 

6  n.c.  

7  n.c.  

8  n.c.  

9  n.c.  

 

n.c.: not connected (nicht belegt) 
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3.7  Anschluss LAN Management Modul (alternativ) 

Die FG6844MNG besitzt eine 3HE/4TE-Frontblende für 19" Systeme. Ausgestattet ist sie mit 
folgenden Frontblendenelementen: 

3HE/4TE Frontblende 
 

 

 

 

LED: Power = Power / Operation ï Sync = Synchron 

SUB-D Stecker Status Relais 

Pin Belegung 
1 n.c.  

2 PWR -  REL2 Mittenkontakt (c)  

3 PWR -  REL2 Schl ießer (no)  

4 n.c.  

5 GND 

6 PWR -  REL2 Öffner (nc)  

7 SYNC -  REL1 Öffner (nc)  

8 SYNC -  REL1 Mittenkontakt (c)  

9 SYNC -  REL1 Schließer (no)  

 

Reset-Taster - Kartenreset  

LED 1 - Betriebsbereitschaft 
LED 2 - Bootphase 
LED 3 - Systembusimplementierung 

 

ETH0-RJ45 Buchse - Ethernet LAN-Schnittstelle  
10/100-LED - 10/100 MBit Ethernet  
lnk/act-LED - Aktivität mit dem Ethernet 
 

 

 

Die Bedeutung der einzelnen Komponenten wird in dem zugehörigen 
6844MNG-Manual beschrieben. 

 

3.8  Anschluss DCF77 Antennensimulation (77,5kHz) 

Die Antennenleitung des zu synchronisierenden DCF77 Systems wird auf die mit "DCF-Sim" 

bezeichnete BNC-Buchse des Systems aufgesteckt. Für die Verbindung zwischen hopf _Sys-

temen wird standardmäßig eine Koaxialleitung vom Typ RG59 empfohlen. 

3.9  Anschluss Funktionskarten / Input- und Output-Module 

Die notwendigen Schritte zum Anschluss der Funktionskarten sind den jeweiligen technischen 
Beschreibungen der im System vorhandenen Funktionskarten zu entnehmen. 
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4  Inbetriebnahme 

In diesem Kapitel wird die Inbetriebnahme des Systems 6844DF beschrieben. 

4.1  Allgemeiner Ablauf 
Die Inbetriebnahme ist wie folgt strukturiert: 

¶ Überprüfung der Verkabelung: 

o Erdung 
o Spannungsversorgung 
o Anschließen der Antennenanlage 
o Serielle Remote Schnittstellen 
o DCF77 Antennensimulation (77,5kHz) 
o Error Relais 
o Funktionskarten 

¶ Alle Steckverbindungen zu den Ausgabeschnittstellen und Funktionskarten trennen 
(empfohlen) 

¶ Verbindung mit der Sync.-Quelle bleibt bestehen (z.B. GPS Antennenanlage, usw.)  

¶ System 6844DF einschalten 

¶ Im Display erscheint das Startbild (für ca. 3 Sekunden) 

¶ Durchführung aller Parametrierungen über das SET Menü und soweit erforderlich 
auch über INI und S.CLOCK Menü 

¶ Überprüfung der erfolgreichen Synchronisation des Systems 6844DF 

¶ Inbetriebnahme der Funktionskarten (soweit vorhanden): 

o Parametrierung der Funktionskarte(n) 
o Steckverbindungen wieder herstellen 
o Die angeschlossenen Geräte auf Zeitübernahme prüfen 

 

4.2  Einschalten der Betriebsspannung 

AC Spannungsversorgung: 

 

Netzspannung einschalten.  

Das System 6844DF läuft mit der Meldung der Firmware-Version 
und des Programmierdatums in der Anzeige an (siehe Kapitel 4.3 
Anzeige nach Systemstart/Reset (Firmware)). 

 

DC Spannungsversorgung: 

 

Externe Spannungsquelle einschalten.  

Das System 6844DF läuft mit der Meldung der Firmware-Version 
und des Programmierdatums in der Anzeige an (siehe Kapitel 4.3 
Anzeige nach Systemstart/Reset (Firmware)). 

 

Bei Spannungsversorgung leuchtet die grüne POWER LED bzw. die Netzteil LED auf. 
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4.3  Anzeige nach Systemstart/Reset (Firmware) 

In der 2x16-stelligen LCD-Anzeige erscheint nach dem Einschalten oder einem Reset folgen-
des Startbild für ca. 3 Sekunden: 

z.B. 

    S Y S T E M   6 8 4 4 D  F     Ĕ Firmware der Steuerkarte 6844DF 

V 0 6 .  0 0   2 5 /  J U N /  1 5  Ĕ Programmierdatum der Firmware 

 

4.3.1  Standardanzeige ohne gültige Zeit 

Nach dem Startbild erscheint in der Anzeige bei der ersten Inbetriebnahme oder nach einem 
längeren spannungslosen Zustand mit dem Verlust der Notuhrinformationen folgendes Bild 
(mit hochzählender Sekunde): 

 

L O C   0 0 :  0 0 :  0 5   -  -  -  

-  -    0 0 /  -  -  -  /  2 0 0 0   E 
 

 

Nach Spannungsausfall kleiner 3 Tage startet die Anzeige mit der internen 
Notuhrinformation, sofern vorher eine Zeitinformation vorlag. 

 

4.3.2  Standardanzeige mit gültiger Zeit 

Beispielbild für Standardanzeige nach Systemstart mit gültiger Notuhrinformation oder nach 
manueller Eingabe der Zeitinformation: 

 

L O C   1 0 :  2 5 :  1 9   D -  C 

T U   0 5 /  M A Y /  2 0 1 5   M 
 

Die einzelnen Positionen haben folgende Bedeutung: 

LOC 10:25:19 Bei Einstellung: lokale Zeit im Display anzeigen. 

UTC 08:25:19 Bei Einstellung: UTC Zeit  im Display anzeigen. 

MO - TU - WE - TH -  
FR - SA - SU 

Anzeige des Wochentages in Kürzeln: 
entspricht MONTAG ï SONNTAG 

01/JUN/2010   Anzeige des Datums: Tag / Monatskürzel / Jahr 

M - S - E  
Anzeige Sync.-Mode bzw. Errorsammelmeldung  
M-aster / S-ub Master(Slave) / E-RROR 
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Status-Anzeige:  

Position 1: X--  "D" für Sommerzeit (Daylight-Saving Time) 

 "S" für Winterzeit (Standard Time) 

 "-" die Zeitanzeige im Display ist auf UTC eingestellt oder das 
Uhrensystem verfügt über keine gültige Zeitinformation 

Position 2: - X-  

 

"A" 

 

Ankündigung der SZ/WZ-Umschaltung (Sommerzeit/ Win-
terzeit-Umschaltung) auf eine andere Zeitzone. Diese Ankün-
digung erfolgt ca. 1 Stunde vor dem Zeitzonenwechsel  

Ankündigung einer Schaltsekunde. Diese Information er-

folgt ca. 1 Stunde vor dem Einfügen der Schaltsekunde. 

 "-" keine Ankündigung 

Position 3: -- X  Anzeige des internen Zustand des Uhrensystems: 

 "-" das Uhrensystem verfügt über keine gültige Zeitinformation 

 "C" das Uhrensystem läuft auf der internen Quarzbasis 
(C=Crystal) 

 "r" das Uhrensystem wird durch die Sync.-Quelle synchronisiert 
jedoch ohne Regelung der internen Quarzbasis 

 "R" das Uhrensystem wird durch die Sync.-Quelle synchronisiert 
mit Regelung der internen Quarzbasis (R=Radio) 

 

 

Die Berechnung der internen Zeitstatusinformationen und deren Aktualisie-
rung im System erfolgt nach jedem Minutenwechsel. 

 

4.3.3  Standardanzeige mit gültiger Zeit und aktivem ERROR-Byte 

Um den Anwender über einen anliegenden Fehler im System auch optisch zu informieren wird 
sobald ein Bit im ERROR-Byte (siehe SHOW-Menü) aktiv ist, ein E unten rechts im Display 
eingeblendet. 

 

L O C   1 0 :  2 5 :  1 9   D -  C 

T U   0 5 /  M A Y /  2 0 1 5   E 
 

 

Während das E für einen aktiven ERROR (siehe SHOW Menü) im Display 
angezeigt wird, BLINKT die Hintergrundbeleuchtung der LCD-Anzeige im 
1Hz Takt. 

Dieses Blinken erfolgt ausschließlich in der Standardanzeige und nicht 
mehr in den Menübildern. 
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4.4  Tastaturfunktionen 

Nachfolgend werden der Tastaturaufbau und die Tastaturbedienung beschrieben. 

4.4.1  Tastaturlayout 

Tastaturlayout: 

 

 

 

4.4.2  Tastenbelegungen 

Taste Funktion 

+ / - 
 

Menü-Ebene: Taste  +  = vorwärts / Taste  -   = rückwärts 

Eingabe-Ebene: Vorzeichen für Zahlenwerte  

0 ... 9 Eingabe der Ziffern 

N, E, S, W Eingabetasten 

Y Auswahlbild der Menügruppe anwählen 
  

BR (BREAK) 

Abbruch sämtlicher Tastensteuerungen. Verlässt das Eingabemenü je-
derzeit und an jeder Stelle. Alle Eingaben nach dem letzten Betätigen 
der Taste  ENT  werden verworfen. 

BS (BACK-
SPACE) 

Löschen des zuletzt eingegebenen Zeichens 

ENT (ENTER) 

Aufruf des Hauptmenüs aus der Standardanzeige. 

Abschluss und Übernahme der Eingabe am Ende eines Eingabebildes. 
Ohne Eingabe wird mit  ENT  zum nächsten Bild weitergeschaltet. 

 

Alle anderen Taster haben keine spezielle Funktion. 
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4.4.3  Tastatureingaben / Aktivierung Hauptmenü 

Das Hauptmenü wird durch Drücken der Taste  ENT  aktiviert. Die Anzeige wechselt aus 

dem Standardbild in das Hauptmenü: 

 

Standardbild: L O C   1 0 :  2 5 :  1 9   D -  C 

 T U   0 5 /  M A Y /  2 0 1 5   M 
 

Hauptmenü:       S E T = 1   S H O W = 2   

   S .  C L K = 3     I  N I  = 4   
 

¶ Die Eingabe der entsprechenden Ziffer ruft den gewünschten Menüpunkt auf.  

¶ Ein falsches Eingabezeichen wird entweder direkt abgelehnt oder nach Eingabe 
von  ENT  auf Plausibilität überprüft. Es erfolgt eine "INPUT ERROR" Meldung. 

Danach springt die Anzeige in das Standardbild zurück. 

¶ Es werden nicht immer alle Auswahlfunktionen benötigt bzw. bedient. In der Beschrei-
bung wird am Anfang jeder Unterfunktion angegeben, bei welchen Systemausführun-
gen sie wirksam sind. Wird aus Versehen eine solche Funktion aufgerufen, so kann 
diese über  BR  wieder verlassen werden. 

4.5  Initialisierung 

Zuerst wird die Basisinitialisierung des Gerätes durchgeführt, die es erlaubt, das Gerät mit der 
Sync.-Quelle zu synchronisieren. 

Zur Initialisierung des Systems 6844DF sind die unten aufgeführten Menüpunkte entspre-
chend zu parametrieren (siehe Kapitel 5.2 SET Menü - Grundeinstellungen System 6844DF). 
Dabei sind system- und ortspezifische Anforderungen wie z.B. Zeitbasis, Synchronisations-
quelle oder Synchronisationsparameter zu beachten. 

Erforderliche Menüpunkte für die Basisparametrierung: 

MENÜ 1: #SET 

1.01  TIME/DATE 

1.02  DIFF. - TIME 

1.03  CHANGE_OVER DATE (Umschaltung Standardzeit Ĕ Sommerzeit)  

1.04  CHANGE_OVER DATE (Umschaltung Sommerzeit Ĕ Standardzeit)  

1.05  POSITION 

  

 

MENÜ 2: #SHOW 

2.31  SYSTEM- BYTE (Verwendete Sync. - Quelle )  

 zeigt die eingestellte Sync. - Quelle an.  

 

Alle weiteren Einstellungen sind je nach Bedarf und Verwendung des Gerätes durchzuführen 
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5  Systemparametrierung und -bedienung 

Nachfolgend werden die Menüstruktur und die einzelnen Menüs beschrieben.  

5.1  Menüstruktur 

Durch Drücken der Taste  ENT  wird das Hauptmenü aufgerufen. Dieses gliedert sich in vier 

verschiedene Menüpunkte. Diese werden durch die Eingabe der jeweiligen Ziffer (1-4) aufge-
rufen. Durch diese Eingabe werden dann die jeweiligen Untermenüs aufgerufen.  

Die Menüstruktur ist wie folgt aufgebaut: 

 

MENÜ 1: #SET 

1.01 TIME/DATE 

1.02 DIFF.-TIME 

1.03 CHANGE_OVER DATE  (Umschaltung Standardzeit Ĕ Sommerzeit) 

1.04 CHANGE_OVER DATE  (Umschaltung Sommerzeit Ĕ Standardzeit) 

1.05 POSITION (Nur im Sync.-Mode GPS) 

1.06 SYNCOFF 

1.07 LAN1 - IP-ADR  (keine Karte 7273 im System Ĕ keine Funktion)  

1.08 LAN1 - GATEWAY  ( -------------------- " ------------------- ) 

1.09 LAN1 - NETMASK  ( -------------------- " ------------------- ) 

1.10 LAN1 - CONTROL-BYTE  ( -------------------- " ------------------- ) 

1.11 LAN2 - IP-ADR  (keine 2. Karte 7273 im System Ĕ keine Funktion)  

1.12 LAN2 - GATEWAY  ( -------------------- " ------------------- ) 

1.13 LAN2 - NETMASK  ( -------------------- " ------------------- ) 

1.14 LAN2 - CONTROL-BYTE  ( -------------------- " ------------------- ) 

1.15 LAN MNG - IP-ADR  (nur bei 6844DF mit aktivierter LAN MNG) 

1.16 LAN MNG - GATEWAY  ( -------------------- " ------------------- ) 

1.17 LAN MNG - NETMASK  ( -------------------- " ------------------- ) 

1.18 LAN MNG - CONTROL-BYTE ( -------------------- " ------------------- ) 

1.19 DISPLAY TIME 

1.20 LANGUAGE DAY/MONTH 

1.21 SYSTEM-BYTE (Einstellung Sync.-Mode) 

1.22 KEYPAD KEYWORD 
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MENÜ 2: #SHOW 

2.01 ERROR-BYTE 1 

2.02 ERROR-BYTE 2 

2.03 SATELLITES (Nur im Sync.-Mode GPS) 

2.04 POSITION  (Nur im Sync.-Mode GPS) 

2.05 DIFF.-TIME 

2.06 CHANGE_OVER DATE  (Umschaltzeitpunkt Standardzeit Ĕ Sommerzeit) 

2.07 CHANGE_OVER DATE  (Umschaltzeitpunkt Sommerzeit Ĕ Standardzeit) 

2.08 SYNCOFF 

2.09 LAN1 - IP-ADR  (keine Karte 7273 im System Ĕ keine Funktion)  

2.10 LAN1 - GATEWAY  ( -------------------- " ------------------- )  

2.11 LAN1 - NETMASK  ( -------------------- " ------------------- )  

2.12 LAN1 - CONTROL-BYTE  ( -------------------- " ------------------- ) 

2.13 LAN2 - IP-ADR  (keine 2. Karte 7273 im System Ĕ keine Funktion)  

2.14 LAN2 - GATEWAY  ( -------------------- " ------------------- )  

2.15 LAN2 - NETMASK  ( -------------------- " ------------------- )  

2.16 LAN2 - CONTROL-BYTE  ( -------------------- " ------------------- )  

2.17 LAN MNG - IP-ADR  (nur bei 6844DF mit aktivierter LAN MNG)  

2.18 LAN MNG - GATEWAY  ( -------------------- " ------------------- ) 

2.19 LAN MNG - NETMASK  ( -------------------- " ------------------- ) 

2.20 LAN MNG - CONTROL-BYTE  ( -------------------- " ------------------- ) 

2.21 PULSE OUTPUT 

2.22 SYSTEM-BYTE 

2.23 ADD. OUTPUTS (1-4, bei Freischaltung 1-8) 

2.24 ADD. INPUTS  (1-4, bei Freischaltung 1-8) 

 

MENÜ 3: #S.CLK 

3.01 SLAVE CLOCK LINE 1-4; siehe Beschreibung 7406  
(wenn keine Karte 7406 im System Ĕ keine Funktion) 

 

MENÜ 4: #INI 

4.01 SHOW FIRMWARE-VERSION 

4.02 SHOW PCID (PRODUCT CONFIG ID) 

4.03 DCF77.SYS CONF.-BYTE 

4.04 DCF77.SYS(ADD) TIMEOFF  

4.05 IRIG-B.(1) CONF.-BYTE 

4.06 IRIG-B.(1) TIMEOFF 

4.07 LAN MANAGEMENT BOARD ACTIVATION (optional) 

4.08 RESET/DEFAULT 
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5.2  SET Menü - Grundeinstellungen System 6844DF 

In diesem Menü erfolgt die Eingabe von grundlegenden Setzfunktion wie Uhrzeit/Datum, Dif-
ferenzzeit, Position usw. 

 

Graue Schrift im Display entspricht einer möglichen Eingabe durch den 
Kunden. 

 

Die Anwahlbilder werden mit  Y  (ja) bestätigt oder mit  N  (nein) oder jeder anderen Taste 

außer  Y  und  BR  abgelehnt.  

Bei der Eingabe von  N  wird die nächste Unterfunktion angezeigt. 

Mit den Tasten  +  und   -   kann auf der Menü-Ebene vor und auch wieder zurück geblättert 

werden. 

 

5.2.1  Ausfallsicheres Speichern der Eingaben 

Alle über die Tastatur durchgeführten Eingabedaten werden auf Plausibilität geprüft und wer-
den danach ausfallsicher in einem EEPROM abgespeichert. 

 

Ausnahme: 

Die Parameter aller im System vorhandenen NTP LAN-Karten und der Ne-
benuhrenkarte(n) (Menü 3 - S.CLK) werden nicht auf der Steuerkarte 
6844DF gespeichert, sondern auf der jeweiligen Funktionskarte selbst. 

 

5.2.2  Eingabe Uhrzeit / Datum 

Mit dieser Eingabefunktion wird die lokale Zeit gesetzt. Die Eingabe erfolgt in zwei Zeilen und 
muss vollständig erfolgen. Hierzu ist auch die Eingabe von führenden Nullen notwendig. 

 

Auswahlbild:   S E T   L O C A L              

   T I  M E /  D A T E     Y /  N    
 

Eingabebild: T I  M E > 1 5 :  4 3 :  0 0     

 D A T E > 2 3 /  0 5 /  2 0 1 0   

 

Die einzelnen Positionen haben folgende Bedeutung: 

Kürzel Bedeutung Wertebereich 

HH Stunde 00 ... 23 

MM Minute 00 ... 59 

SS Sekunde 00 ... 59 

DD Tag 01 ... 31 

MM Monat 01 ... 12 

YYYY Jahre 2000 ... 2099 

 

 

Der Wochentag wird automatisch zum Datum berechnet 

 

Die Eingabe wird durch die  ENT  Taste übernommen. 
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Bei einer fehlerhaften Eingabe erscheint für drei Sekunden die Information "INPUT ERROR". 
Die Setzfunktion wird danach verlassen und in der Anzeige erscheint wieder das Standardbild.  

Sollen noch weitere Eingaben erfolgen, so kann zur Weiterschaltung des SET Menü jede be-

liebige Taste außer  Y  und  BR  gedrückt werden. 

Bei  BR  wird das Setzprogramm verlassen. Es erscheint wieder das Standardbild. 

 

 

Für Länder, die Ihre Zeitzone im Laufe des Jahres ändern, sind die Zeit-
punkte für die SZ/WZ Umschaltdaten einzugeben. 

 

5.2.3  Eingabe Differenzzeit Lokalzeit zu UTC (Zeitzone) 

Mit dieser Funktion wird die Zeitdifferenz zwischen der lokalen Standardzeit (Zeitzone) und 
der Weltzeit (UTC-Zeit) eingegeben.  

 

Auswahlbild:   S E T   D I  F F .  -  T I  M E    

   (  T I  M E Z O N E )    Y /  N    
 

Eingabebild:       D I  F F .  -  T I  M E        

         > + 0 1 :  0 0 <         Differenzzeit Europa (MEZ) 

 

Das Vorzeichen gibt die Richtung an, in der die lokale Zeit von der Weltzeit abweicht: 

'+'  entspricht östlich, 

'-'  entspricht westlich des Null Meridians (Greenwich) 
 

Da die meisten Länder der Welt ihre Zeitdifferenz in vollen Stunden wählen, erfolgt die Ein-
gabe auch in Stundenschritten. Die Differenzzeit kann max. ± 14.00 Std. betragen. 

  z.B. + 05:00 oder - 11:00 

 

Einige Länder bewegen sich allerdings auch in kleineren Zeitschritten, es ist daher die Eingabe 
von Minute zu Minute möglich  

  z.B. + 05:30 oder - 08:45 

 

 

Die Differenzzeit bezieht sich immer auf die lokale Standard-Zeit (Winter-
zeit), auch wenn die Inbetriebnahme bzw. Differenzzeiteingabe während 
der Sommerzeit stattfindet. 
 

Standardzeit (Winterzeit) Ĕ Eingestellte Diff.-Zeit 
Sommerzeit Ĕ Eingestellte Diff.-Zeit +1h 

 

Beispiel für Deutschland: 

UTC Lokalzeit 
Zu setzende 
Differenzzeit: 

Anmerkung 

13:00:00 14:00:00 (Winterzeit) +01:00  

13:00:00 15:00:00 (Sommerzeit) +01:00 Die zwei Stunden Zeitunterschied 
setzen sich aus  
+01:00h Differenzzeit und  
+01:00h für den Sommerzeitoffset 
zusammen (Umschaltzeitpunkte 
müssen hierfür gesetzt sein). 
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5.2.4  Eingabe SZ/WZ-Umschaltzeitpunkte 

Mit dieser Eingabe werden die Zeitpunkte bestimmt, an denen im Laufe des Jahres auf Som-
merzeit oder Winterzeit umgeschaltet wird. Es werden die Stunde, der Wochentag, die Woche 
des Monats und der Monat angegeben, wann die SZ/WZ-Umschaltung (Sommerzeit/Winter-
zeit-Umschaltung) stattfinden soll. Die genauen Zeitpunkte werden dann automatisch für das 
laufende Jahr berechnet. 

 

Nach einem Jahreswechsel werden die SZ/WZ-Umschaltzeitpunkte vom 
Uhrensystem automatisch, ohne Eingriff des Anwenders, neu berechnet. 

 

Die Parameter sind so gewählt, dass die Umschaltung zu jedem Zeitpunkt stattfinden kann. 
Zur Kontrolle wird bei den SHOW-Funktionen das genaue Datum für das aktuelle Jahr ange-
geben. 

Soll die SZ/WZ-Umschaltung nicht aktiviert werden, so sind alle Werte auf 0 zu setzen. Das 
System 6844DF arbeitet dann nur mit der durch die Differenzzeit eingestellten Standardzeit 
(Winterzeit). 

Auswahlbild: S E T   C H A N G E _ O V E R  für Winter- /Sommerzeit-Umschaltung  

 D A T E   S -  > D    Y /  N    (Standard time Ĕ Daylight saving time) 
 

Eingabebild:  S -  > D   h h /  d /  w /  M M   

           > 0 2 /  7 /  5 /  0 3 <  
 

Auswahlbild: S E T   C H A N G E _ O V E R  für Sommer- /Winterzeit-Umschaltung 

 D A T E   D -  > S     Y /  N   (Daylight saving time Ĕ Standard time) 
 

Eingabebild:  D -  > S   h h /  d /  w /  M M   

           > 0 3 /  7 /  5 /  1 0 <  
 

Die einzelnen Positionen haben folgende Bedeutung: 

hh die Stunde  
in der die Umschaltung stattfinden soll 

00 ... 23  Uhr 

d der Wochentag  
an dem die Umschaltung stattfinden soll 

1 = Mo ... 7 = So 

w bei dem wievielten Auftreten des Wochentags im 
Monat die Umschaltung stattfinden soll 

1 ... 4 Ĕ 1. - 4. Auftreten 
5 Ĕ letztes Auftreten im Monat 

MM der Monat  
in dem die Umschaltung stattfinden soll 

 

 

Die Eingabe wird durch  ENT  abgeschlossen. 
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Eingabebeispiel für Deutschland (MEZ/MESZ): 

WZ (MEZ) Ĕ SZ (MESZ) um 2 Uhr am letzten Sonntag im März.  Eingabe: 02/7/5/03 

Umschaltung WZ (Standard- / Winterzeit) Ĕ SZ (Sommerzeit) 

Lokalzeit UTC Differenz UTC Ĕ Lokalzeit 

01:59:58 Uhr 00:59:58 Uhr +1 Stunde 

01:59:59 Uhr 00:59:59 Uhr +1 Stunde 

03:00:00 Uhr 01:00:00 Uhr +2 Stunden 

03:00:01 Uhr 01:00:01 Uhr +2 Stunden 
 

SZ (MESZ) Ĕ WZ (MEZ) um 3 Uhr am letzten Sonntag im Oktober.  Eingabe: 03/7/5/10 

Umschaltung SZ (Sommerzeit) Ĕ WZ (Standard- / Winterzeit) 

Lokalzeit UTC Differenz UTC Ĕ Lokalzeit 

02:59:58 Uhr 00:59:58 Uhr +2 Stunden 

02:59:59 Uhr 00:59:59 Uhr +2 Stunden 

02:00:00 Uhr 01:00:00 Uhr +1 Stunde 

02:00:01 Uhr 01:00:01 Uhr +1 Stunde 

 

5.2.5  Eingabe Position 
 

Mit dieser Funktion wird die geographische Position der Anlage eingegeben. Diese Funktion 
ist bei der ersten Inbetriebnahme hilfreich und verkürzt die Erstsynchronisation des GPS-Emp-
fängers. 

 

Auswahlbild:   S E T   P O S I  T I  O N        

             Y /  N                
 

Eingabebild: L T .   N 5 1 °  1 2 ,  6 9 0 0 '   

 L N .  E 0 0 7 °  3 9 ,  7 9 0 0 '  Position der Fa. hopf  
 

Die Eingaben für die Breiten- und Längenposition erfolgt in Grad und Minuten und Sekunden.  

 

Nach der Positionseingabe werden die letzten beiden Stellen vom System 
automatisch auf "00" gesetzt.  

 
 

Als Vorzeichen gilt für die Breitengrade - LT.: 

N   nördliche (north) Erdhalbkugel 

S   südliche (south) Erdhalbkugel 
 
 

und für die Längengrade - LN.: 

E   östlich (east) des Null Meridians  (Greenwich) 

W   westlich (west) des Null Meridians (Greenwich) 
 

 

Es wird zuerst die Breitenposition unter PGG°MM,SSSS eingegeben. 
Hierbei bedeutet: 

P  N oder S, Nord oder Süd 

GG Breitengrad von 00 - 89 

MM Breitenminuten von 00 - 59 

SSSS Breitenminutennachkommastellen 0000 - 9999 
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Danach erfolgt die Eingabe der Längenposition unter pGGG°MM,SSSS  
Hierbei bedeutet:: 

p  E oder W, Ost (East) oder West 

GGG Längengrade von 000 - 179 

MM Längenminuten von 00 - 59 

SSSS Längenminutennachkommastellen  0000 - 9999 

 

Im vorher dargestellten Eingabebild wird die Position der Firma hopf  Elektronik GmbH ange-

geben. 

 

Die Eingabe wird durch die  ENT  Taste übernommen. 

 

Um die Synchronisation des GPS-Empfängers zu beschleunigen ist es ausreichend, wenn die 
Position auf 1-2 Grad (ohne Minuten und Nachkommastellen) genau eingegeben wird. 

 

Sollte die Position nicht bekannt sein, ist für alle Ziffern eine 0 und für die 
Richtung N und E einzugeben. 

 

5.2.6  Eingabe SyncOFF Timer - verzögerter Wechsel des Sync.-Status 

Dieser Wert dient zur Empfangsausfallüberbrückung für fehlermeldungsfreien Betrieb bei 
schwierigen Empfangsbedingungen. 

Bei einem Empfangsausfall der Sync.-Quelle wird das Absynchronisieren des Systems auf 
Quarzstatus 'C' um den eingestellten Wert verzögert. Während dieser Zeit läuft das System 
auf der internen, hochgenau geregelten Quarzbasis im Sync.-Status 'r' weiter. 

Dieser Timer ist von besonderer Bedeutung wenn bestimmte Systemausgaben an einen be-
stimmten Systemstatus gebunden sind. 

Der Timer kann von 2min. bis 99h und 59min. eingestellt werden 

 

Auswahlbild:     S E T   S y n c O F F        

     T I  M E R        Y /  N    
 

Eingabebild: S y n c O F F   > h h :  m m <    

                 > 9 9 :  5 9 <   Default - Wert : 00:5 5 

 

Es wird über die Tastatur der gewünschte Wert eingegeben. Die Eingabe wird durch 
die  ENT  Taste übernommen. 

 

Ob der SyncOFF Timer aktiv ist und auf welchen Wert der Timer dann aktu-
ell steht, kann im zugehörigen SHOW Menü angezeigt werden.  
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5.2.7  Eingabe LAN-Karten Parameter (Option) 

Weitere Informationen und die Erläuterung der Parameter sind der Beschreibung der jeweili-
gen LAN-Karte zu entnehmen. 

Auswahlbilder Parameter der LAN Karte 1 

 

Nach der Konfiguration der LAN_1 muss zur Datenübernahme in die LAN- 

Karte 1 die Eingabe mit  ENT  bestätigt und das SETïMenü mit  BR  ver-

lassen werden. 

 

Setzen IP-Adresse 

Auswahlbild:     S E T   L A N _ 1           
 

     I  P -  A D R .        Y /  N   
 

Eingabebild:   L A N _ 1       I  P -  A D R .   

 > 1 9 2 .  1 6 8 .  2 0 2 .  2 1 0  
 

Setzen Gateway Adresse 

Auswahlbild:     S E T   L A N _ 1           
 

 G A T E W A Y -  A D R .    Y /  N 
 

Eingabebild:   L A N _ 1       G W -  A D R .   

 > 1 9 2 .  1 6 8 .  2 0 2 .  0 1 0  
 

Setzen Netzmaske 

Auswahlbild:     S E T   L A N _ 1           
 

     N E T M A S K       Y /  N   
 

Eingabebild:   L A N _ 1       N E T M A S K  

 > 2 5 5 .  2 5 5 .  2 5 5 .  0 0 0  
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Setzen Control-Byte 

Auswahlbild:     S E T   L A N _ 1           
 

   C T R L .  -  B Y T E   Y /  N   
 

Eingabebild: C T R L .  -  B   7 6 5 4 3 2 1 0  

 L A N _ 1     > 0 0 0 0 0 0 0 0  
 

5.2.7.1  Auswahlbilder Parameter der LAN Karte 2 

 

Nach der Konfiguration der LAN_2 muss zur Datenübernahme in die LAN- 

Karte 2 die Eingabe mit  ENT  bestätigt und das SETïMenü mit  BR  ver-

lassen werden. 

 

Auswahlbild:     S E T   L A N _ 2           
 

     I  P -  A D R .        Y /  N   
 

Mit diesem Anzeigebild wird die Konfiguration der als Karte 2 kodierten LAN-Karte (soweit im 
System vorhanden) angezeigt. 

Die Anzeige der Parameter für LAN-Karte 2 erfolgt analog zur LAN-Karte 1. 

 
 

5.2.7.2  Auswahlbilder Parameter des LAN Management Moduls (alternativ) 

 

Nach der Konfiguration der LAN_MNG muss zur Datenübernahme in das 

LAN Management Modul die Eingabe mit  ENT  bestätigt und das SETï

Menü mit  BR  verlassen werden. 

 

 

Das Menü ist nur beim System 6844DF mit aktiviertem LAN Management 
Modul sichtbar. 
Die Aktivierung des LAN Management Moduls erfolgt im INI Menü. 

 

Setzen IP-Adresse 

Auswahlbild:     S E T   L A N _ M N G       
 

     I  P -  A D R .        Y /  N   
 

Eingabebild:   L A N _ M N G   I  P -  A D R .   

 > 1 9 2 .  1 6 8 .  2 0 2 .  2 1 0  
 

Setzen Gateway Adresse 

Auswahlbild:     S E T   L A N _ M N G       
 

 G A T E W A Y -  A D R .    Y /  N 
 

Eingabebild:   L A N _ M N G   G W -  A D R .   

 > 1 9 2 .  1 6 8 .  2 0 2 .  2 1 0  
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Setzen Netzmaske 

Auswahlbild:     S E T   L A N _ M N G       
 

     N E T M A S K       Y /  N   
 

Eingabebild:   L A N _ M N G   N E T M A S K  

 > 1 9 2 .  1 6 8 .  2 0 2 .  2 1 0  

 
Setzen Control-Byte 

Auswahlbild:     S E T   L A N _ M N G       
 

   C T R L .  -  B Y T E   Y /  N   
 

Eingabebild: C T R L .  -  B   7 6 5 4 3 2 1 0  

 L A N _ M N G > 1 0 1 0 0 0 0 1  
 

5.2.8  Auswahl der Zeitbasis für die LCD-Anzeige 

Für die Anzeige kann zwischen lokaler oder UTC-Zeit gewählt werden. 

Auswahlbild: S E T   D I  S P L A Y   T I  M E 
 

                         Y /  N   
 

Eingabebild:   L O C A L = 0   U T C = 1      

     D I  S P L A Y   T I  M E > 0  
 

Folgende Auswahl ist möglich: 

Anzeige Eingabe 

Lokalzeit 0 

UTC  1 

 

5.2.9  Auswahl der Sprache der Zeitdarstellung in der LCD-Anzeige 

Für die Zeitanzeige kann zwischen deutscher und englischer Sprache für die Wochentags- 
und Monatsdarstellung gewählt werden. 

Auswahlbild:   S E T   L A N G U A G E       
 

   D A Y /  M O N T H     Y /  N   
 

Eingabebild: G E R M A N = 0   E N G L = 1    

             L A N G U A G E > 1  
 

Folgende Auswahl ist möglich: 

Anzeige Eingabe 

Deutsch 0 

Englisch 1 
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5.2.10  Eingabe SYSTEM-Byte 

Mit den einzelnen Bits im Systembyte können Funktionen ein/ausgeschaltet werden. 

 

Auswahlbild:   S E T   S Y S T E M B Y T E   
 

                         Y /  N   
 

Eingabebild: S Y S T E M     7 6 5 4 3 2 1 0  

 B Y T E       > 0 0 0 0 0 0 0 0   Ĕ Sync.-Modus GPS 

 

In der zweiten Zeile kann nun eine "0" oder eine "1" für die einzelnen Bits gesetzt werden, 
wobei eine "1" als Einschaltfunktion zu sehen ist. 

 

Nicht verwendete Bits sollten aus Kompatibilitätsgründen immer auf "0" ge-
stellt werden. 

 

B7 frei, z. Zt. nicht belegt 

B6 Ist immer auf 0 zu setzen 

B4 frei, z. Zt. nicht belegt 

B3 frei, z. Zt. nicht belegt 

 

5.2.10.1  Testbetrieb - Simulation Systemstatus "synchron - R" ï Bit 5  

Mit Bit 5 kann ein Testbetrieb aktiviert werden, der den internen Zustand des Uhrensystems 
"synchron - R" simuliert. Alle Systemausgaben verhalten sich dann wie bei einem vollständig 
synchronisierten System.  

Für die Aktivierung wird eine plausible Systemzeit benötigt  (interner Zustand des Uhrensys-
tems C, r oder R). 

Bei aktivierter Simulation wird das System 6844DF nicht von den angeschlossenen 
Sync.Quellen synchronisiert. Es wird keine neue Zeiteingabe über Tastatur und Anzeige oder 
von Remote zugelassen. 

Die aktive Simulation wird im ERROR-Byte signalisiert (siehe Kapitel 5.3.1 ERROR-Byte). 

Für die Beendigung dieser Simulation muss das System 6844DF neu gestartet werden z.B. 
mittels Hardware-Reset oder Aus- und Einschalten der Systemspannung. 

 

Die Service-Funktion ist standardmäßig deaktiviert. 

 

B5 Testbetrieb - Simulation Systemstatus "Synchron - R" 

0 deaktiviert (Standard) 

1 aktiviert  
 
 

 
 

 

Angeschlossene Systeme können nicht zwischen simuliertem und realem 
Systemstatus "synchron - R" unterscheiden. 
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5.2.10.2  Synchronisations-Mode (Sync.-Mode) ï Bit 0-2 
 

B2 B1 B0 Sync.-Quelle 

0 0 0 
GPS - (Master) 

Synchronisation des Systems nur durch GPS (nicht veränderbar) 
 

Weitere Informationen sind dem Kapitel 2 Synchronisation des Systems 6844DF zu ent-
nehmen. 

 

 

Der Sync.-Modus wird durch das Auslösen eines FACTORY DEFAULTs 
nicht verändert bzw. zurückgesetzt. 

 

5.2.11  Keyword Funktion für Tastatur 

Das System kann vor unberechtigten Veränderungen der Einstellungen über die Tastatur 
durch ein Keyword geschützt werden.  

 

Achtung: Bei Systemen 6844DF ist bei Verlust des Keyword dieses 

nur im Hause hopf   rücksetzbar. 
 

In 6844DF Systemen kann das Keyword für die Tastatur über das Auslö-
sen eines Factory-Default über die Remote-Schnittstelle zurückgesetzt 
werden. 

 

 

Um Verzögerungen bei der Inbetriebnahme zu vermeiden sollte das 
Keyword erst gesetzt werden, wenn die Inbetriebnahme komplett abge-
schlossen ist. Das Keyword ist an einem sicheren und vor unberechtigtem 
Zugriff geschützten Ort aufzubewahren. 

 

Ist ein Keyword gesetzt, so wird dieses nach einer Auswahl aus dem Hauptmenü abgefragt. 

Bei richtiger Eingabe wechselt die Anzeige in das gewählte Menü. Der Keyword-Schutz ist bis 
zum Verlassen des gewählten Menüs deaktiviert. Nach Verlassen des Menüs mit  BR  oder 

nach 255 Sekunden ohne Tastendruck wird der Keyword-Schutz automatisch wieder aktiviert. 

Werksseitig ist kein Keyword eingestellt. 

Auswahlbild:       S E T   K E Y P A D       
 

       K E Y W O R D     Y /  N   
 

Eingabebild: S E T /  E N T E R                

 K E Y W O R D       > 7 2 5 9 <  
 

Es kann nun eine 4-stellige Zahl als Keyword eingegeben werden. Die Eingabe muss 
mit  ENT  abgeschlossen werden. Eine Ausnahme bildet die Eingabe der Ziffernfolge 0000.  

 

Eingabebild: S E T /  E N T E R                

 K E Y W O R D       > 0 0 0 0 <  
 

Mit dieser Ziffernfolge wird das aktuelle (soweit eingestellt) Keyword gelöscht und der 
Keyword-Schutz deaktiviert. 

  






































































































